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Bekanntmachungen des Laudrats

J n h a l t s v e r z e i ch u i s : Betauutmachuug betr. Musteruug

und Aushebung 1938 (Gestellungsausfordernugs S. 733--77

—- Haushaltssatzuug des Streistqumnualverbausdes Oels für

das iliechnnugsjahr 1938 S. 77 —- Bestellnug zum Amts-

vorsteher-Stellvertreter S. 78 ·— Anordnung betr. Laden-

schlusz auf dem Lande S. 78 — Halbseitige Sperrung der

Reichsstrasze 117 S. 78 —- Straszeusperrnng S. 78 —- Hei-

matschutz S. 78—81) -— Wildes Baden nnd Auswiichse beim

Wassersport in Fischgewässern S. 81) —- Viehseuchenpolizei-

liche Anordnung 2mal S. 81) —- Bekanutmachnug einer au-

deren Behörde S. 81).

     ....... .- « . —- .

Oels, den 24. Mai 1938

Bekanntmachung
betr. Musternng nnd Aushebuug 1938

(Geftellnugsauffordernug)

Unter Bezugnahme auf das Wehrgesetz vom 2.1. Mai 1.935

tRGBL 1· S. 1309) nnd das Reichsarbeitsdienstgesetz vom
26. Juni 1935 (RGBl.l S.769) wird zur Musterung und
Aushesbunq 1938 Nachstehendes bekanntgegeben:

1.. Der Musterung 1.938 folgt im unmittelbaren Anschluß die
Aushebuug

2. Gestellnngspficht: Die Gestellungspflichtigen werden wei-
terhin kurz ,,Dienstpslichtige« genannt.
Zur Musterng haben sich zu stellen:

a) alle männlichen Personen, die im Jahre 1918 und die im
Jahre 1919 (in Der Zeit vom 1. Yanuar bis 31. August
1919) geboren siuidz

b) Die bisher nicht Gemusterteu der Jahrgänge 1913, 1914,
1915, 19'115 nud 191.7;

c) Die bei früheren Musterungen zuriickgeftellten Dienstpflich-
tigsen der «(-85eburtsjal)rgänge 1913, 1914, “19.15, ‚19115 und
1917, deren Zuriickstsellnugsfrist abgelaufen ist oder deren

d Zuriickstellunqsgründe weggefallen sind;
) diejeugigen Dienstpflichtigen, die bei »der Einstelluug zu akti-
vem - ehrdienst im Herbst 1937 unD im Frühjahr 1938

» eitlich untauglich befunden, und diejenigen, die bei der Ein-
ftellnng in den Reichsarbeitsdienst im Herbst 1937 und
Frühjahr 1938 zeitlich nntauglich befunden nnsd entlassen
worden sind;

e) Dienstp lichtige des -'a2rgaii«gs 1918 und 1919 (1. Januar
bis 31. ugust1919 » e- breue) und Zuriickgestelltse der Jahr-
gänge 1913, 1.91.4, 1915, 191.6 und 1917, Die bis zum Tag
»der Musterung in der Gemeinde zugezogen sind.
Zur Aushesbung werden herangezogen:  

1. Die tauglichen nnd bedingt tauglichen Ersatzreservisten 1
des Geburtsjahrganges 191tj, die tauglichen Ersatzreservisten l

des Geburtsjahres 19.17, soweit ksie bis zum 1. Oktober 1938
ihrer Arbeitsdienstpflicht genügt aben;

2. Die bei früheren Musterungen Zurückgestellten der Ge-
burtsjahrgänge 1914 und 1915, »die bei Der Musterung ‚1938

als tauglich oder bedingt tauglich der Ersatzreserve 1 überwiesen

werden (bom Geburtsjahrgang 1915 jedoch nur, wenn sie
ihrer Arbeitsdienstpflicht schon genügt haben).

Von der Gestellung znr Aushebnug sind befreit diejenigen

Dienstpflichtigeu der vorgenaunteu Jahrgäuge, die als krei-

willige oder Offiziersanwärter Der Wehrmacht oder Hafer:
füguugstruppe angenommen oder als Bewerber für die Offi-

zierslanfbahn zugelassen nnd im Besitz eines Ausweises nach

§ 26 Abs. t; oder eines Annahmescheiues als Osfiziersanwärter

sind, E emalige Treiwilliga die nicht im Be itze eines An-

uahtnes)eiues sin , haben zum Musteruugstermin zu er-

scheinen.
Die bei früheren Musterungen Zurückgestellten der Geburts-

jahrgänge 1914, 1.915, 19113, 1917 (vom Geburtsjahrgang 1916
jedoch nur, soweit sie ihrer Arbeitsdienstpflicht schon genügt

haben) und bei der Musteng 1938 als tau lich und bedingt
tauglich besundeuen Ersatzreservisten l wer en sogleich am
Musterungstag aus-gehoben

Dienstpflichtig«e, die am Musterungs- und Anshebungstag
aus zwingenden Gründen vom Ort ihres dauernden Aufent-
haltes abwesend sind, müssen Dauer unsd Grund der Abwesen-
heit uud ihre Anschrift während dieser möglichst zwei Wochen
zur Beginn der Mitteruug der polizeilichen Meldebhörde
mündlich oder schriftli ) mitteilen.

Dienstpflichtige, die durch Krankheit an »der Gelstellung zur
Musternng nnd Aushelmug verhindert sind, haben )ierüber ein
lZeugnis des Amtsarztes oder ein-es anderen beamteten Arztes
oder ein mit dem Sichtvermerk des Amtsarztes sversehenes
Zeugnis des behandeln-den Arztes einzureichen. Kann in letzte-
rsem Fall der Sichtvermerk des Amtsarztes nicht rechtzeitig
beschafft werben, genügt die Auskunft der Poli«eibeh"o"rde. Ent-
stehende Gebühreu müssen von den Dieiistpilid)tigeti selbst
getragen werden«

Dienstpflichtige, die an Epilepsie zu leiden behaupten, haben
auf eigene Kosten drei glanbwürdisge Zeugen hierfür zu stellen
oder ein amtsärztliches Zeugnis beizubringen. Das Vorhanden-
sein dieses Leidens darf auch angenommen werden, wenn es in
anderer Weise überzeugeud nachgewiesen wird.

Die Dienstpflichtigen haben gewaschen, mit gefchnittenem
Haar und mit sauberer Wäsche zur Musternng und Aushebnng
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zu erscheinen. Das Mitbringeu einer Badehose oder einer kur-
zen Sporthose wivd empfohlen.

Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, daß Anspruch auf
Reisekosten nnd Entschädigung für Lohnausfall für Dienst-
pflichtige nicht besteht.

3. Musterungs- und Anshebnngsort nnd -zeit.

Die Musternng und Aushebnng der Dienstpxlichtigen erfolgt
nach dem anhängenden Musternngs- nnd Aus ebungsplan.

Die Dienstpflichtigen haben sich eine Stunde vor dein fest-
gesetzten Musterungs- und Aushebungstcrmin pünktlich einzu-
finden.

Geistessclnvache, iiieroenfronfe, Krüppel, soweit sie nicht schon
durch die Kreispoli3eibehörde auf Grund eines Zeugnisses von
der Gestellnng zur Musternng nnd Aushebnng befreit sind, Al-
koholiker, ehemalige Hilfsschüler usw. werden gesondert am
Schlnsz der einzelnen Musternngs- nnd Anshebungstage vor-
gestellt.

4. Mitzubringende Urkunden nnd Nachweise.

Jeder Dienstpflichtige hat zur Musternng und Aushebnng
mitzubringen:

n) den Geburtsschein;

h) Nachweise iisber seine Abstammung soweit sie in seinem oder
seiner Angehörigen Besitz sind (? hnenpaß);

c) Die Schnlzengnisse und Nachweise über seine ·Bernfsans’bil-
dnng (Lehrlings- nnd Gefellenpriifung);

(l) das Arbeitsbnch; dieses hat der Unternehmer dem Dienst-
pflichtigen zn diesem Zweck anszuhändigen;

o) Ausweise über Zugehörigkeit
zur HJ (8)Jlarine--.LJJ, Luftsporteinheiten der HJ),
zur SA (Marine-SA),

zur H,
zum NS.K.K,
zum NSi-d)ieiterkorps,
zum Deutschen Se-glerverband,
zum DLV (Dentfcher Lustsportverbaud) und über die Ans-

bildung in diesem,
zum RLV (Reichslnftschntzbnnd),
zum FWGM (Freiwilliger Wehrfunk — Gruppe Marine),
zum DfASD (Deutscher Amatenrsende- nnd Empfangs-

dien t),
zur TN (Technischen Nothilfe),
zur äreiwilliqen Sanitätskolonue (Rotes Kreuz),
zur «»enerwehr;

t«) den Nachweis über den Besitz des Reichssportabzeichens oder
des lSA-S-portabzeichens;

g) Freischwimmerzenqnis, Rettungsschwimmerzeugnis, Grund-
schein, Leistungsschein, Lehrschein der Deutschen Lebensrei-
tnngsgesellschaft (DL«R«G);

h) den Nachweis über fliegerische Betätigung; für Angehörige
des fliegerischen Zivilpersonals der Luftwaffe, der Luftver-
kehrsgesellschaften nnd der Reichslnftverwaltung die Be-
scheinignng des Dienststellenleiters üsber fliegerisch-fachliche
Verwendung nnd Art der Tätigkeit;

i) den Führerschein (für Kraftfahrzenge, Motorboote);

Musterungs- und

 

k) Die Bescheinigung über die Kraftfahrzengaussbildun beim
NSKK —- Amt für Schulen — den Reiterschein des eichs--
inspektenrs für Reit- nnd Fahransbildnng;

l) Den Nachweis über die Ausbildung beim Roten Kreuz;
m) Den Nachweis über Seefahrtzeiten —- Seefahrtbnch——, über

den Besuch von Seef-ahrtsschnlen, Schiffsingenienrschnlsen,
der Debegfnnkschule — Patente —;

n) das Sportseeschifferzeugnis, den Führerscheiu des Deutschen
Seglerverbandes, den Schein (Y einer Seesportschnlh das
Seesportfimkzeugnis;

0) Den Nachweis über geleisteten Arbeitsdienst (Wehrpasz, Ar-
beitspaß oder Arbeitsdienstpaß, Dienstzeitansweise, Pflicht-
teuheft der Studentenschaft);

p) den Nachweis über geleisteten aktiven Dienst in der Wehr-
macht, Landespolizei oder H-Verfügnn·gstrnppe;

q) Den Annahmeschein als Freiwilliger der Wehrmacht, des
Reichsarbeitsdienstes oder der H-Verfügungstrnppe;

r) zwei Paszbilder (Grös;e 37:52 nun, in bürgerlicher Kleidung
ohne ssdopfbedeckungB wen sie bei der Erfassung der polizei-
lichen Meldebehörde nicht abgegeben werden konnten;

S) etwa noch vorhandene alte Mnsternngsausweise nnd Er-
satzreserve l"-Scheine; «

t) Freiwilligenaunahmescheiue bzto Answeise von Bewerbern
für die Of izierslanfbahn (nur für die Mi.1sternng);

11) Dienstpsli )tige mit Sehfehlern haben das Brillenrezept mit-
zubringen.

5. Zurückstcllungsanträge.

Dienstpflichtige, die aus ir end einem Grund zurückgestsellt
werden wollen, haben dies, oweit noch nicht geschehen, spä-
testens zwei Wochen vor der Musternng unter Vorlage der
erfordser ichen Beweismittel bei der Kreispolizeibehörde zu be-
antragen. Treten die Gründe für die Zurückstellnug erst nach
diesem Zeitpunkt ein, kann der Antrag ei Oder Musterung oder
nachträglich bei der Kreispolizeibehörde gestellt werden.

6. Diese Bekanntmachung gilt als Ausruf zum pünktlichen
Erscheinen am Musterungs- und Aushebnng-stumm

7. Strafbestimmung.

Wer seiner Gestellungs flicht nicht oder nicht pünktlich nach-
kommt oder den Vorschri ten der Verordnung über die Muste-
rnng und Aushebnng vom 17. April 1937 (RGBl. I S. 469)
sonst zuwiderhandelh wird von der Kreispolizeibehörde, wenn
keine )öhere Strafe verwirkt ist, mit Geldstrafe bis zu 150 RM
oder mit Haft bestraft.

Ein Dienstpflichtiger, der seiner Gestellungspflicht zur·Mu-
sternng und Aushebnng nicht rechtzeitig nachkommt, kann durch
die Kreispolizeibehörde mit polizeilichen Zwangsmaßnahmen
zur sofortigen Gestellnng angehalten werden.

Verstöße gegen die militärische Zucht und Ordnung und Zu-
widerhandlungen egen die Anordnungen des Wehrbezirkskom-
mandeurs, die Dienstpflichtige während der Musternng und
Aushebnng begeben, werden vom Wehrbezirks onnnandenr
disziplinarisch bestraft.

Versuche Dienstpflichtiger zur Vortäuschung von Krankheiten
werden nach § 143 des Strafgesetzbuches bestraft.

Aushebnngsplan
 

!).linsternngs- Musjekunqgott

Beginn und Lokal
Tag Uhr

Gemeinden Bemerkungen

 

1). 6. 7.15) Bernstadt
(Gasthaus zur Harmonie) . .

   

Bernstadt
Galbitz
Mühlwitz
Neesewitz
Ulbersdors
Schöne-u
Glnnnel
Stronn
Kotschlitz
Naule
Schützendorf
Wabnltz  



 

Musternnggi

Tag Beginn

Musteruiigsor«t

und -Lokal
Gemeinden Bemerkungen

 

10. (5. 7.15 Bernstadt
(Gasihaus zur Harmonie) . . Pollelwltz

Fantoch
Muhmtichutz
Ziegelhol
Kralchen
Landen
Weidenbach
Batuthe
Fürsten-Ellguth
Klein-Waltedeorf
Lampersdorf
Prietzen
Wilhelnilnenort
Runzendorf
Langenhof
Weidenfließ
Vogelgefang
NeusEllguth
Vielguih
lhroßssdllnlg
klein-Zöllnig
Sabewltz
Buchwald
Neudorf b. ‘B.
Pangau
Woitgdorf
 

7.15 Sibyllenokt
(Paktkeliautant) ....... Neichenfeld

Eichgtund
Jänlfchdorf
Nehwlnlel
Sibyllenott
Sachlenau

. Langewiele
Peule
Saccau
Groß-Welgelsdotf
Klein-Weigelsdokf
Mitan
Stein
Wildfchiltz
Götlltz
Dörndokf
Pilhlau
Schleibltz
Klein-Oelk-
Klelns Peterwitz
Sllßwlnlel
Kuneksdorf
 

l4. 7.15 Oels
(Schützenhaui) ........ Dels ln Schlesien

Geburlsjahrgang 1918 unb
die Geburtsjahrgän e 1913,
14, 15, 16 unb 1 17.
 

7.15 Oels
(Schiltzenhaus) ........ Qelz in Schleiien

Geburtsjahrgang 1919

Kaltvorwerl
Kritschen
Ruin-81191111)
Groß-Ellguth
Schmollen
Schwierle
Krompulch
Allerheiligen
Vulelwitz
Grllttenberg
Neuhof b. W.
Wielegrade
Zessel

 

16. g“
.  7.15  Oels

(Schützenhaus) ........  Karl-barg
Gutwohne
Jenlwitz
- aclichönau
chlcletwitz

Strehlltz  
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Musternngss

Tag Beginn

Mustetnngsort

« und Lokal
Gemeinden Wenn-klungen

 

16. 6. 7.15 Oelk-
((«:’chlitzenhans) ........ Vuchenwalde

Vuchenwerder
Groß-Graben
Malen
Weißensee
Brieie
Hönigekn
Sechs-tiefern
Alt-Ellgnlh
Werden
Peinwin
Mammut;
Donnner
Rathe
 

17. (5.

 
7.l:’)

 
Oels
(S(hm»zenhans) ........

 
Iznlingburg
U endorf b. 3.
Neuhaus
Spal)litz
Zulan
Würtemberg
Lttdwigsdorf
Leuchten
Netiche
Schmarle
Vohran
Stampen
“Route  

Aushebungsplan für den Kreis Das
 

 

Ta der . _

Aus-Hebung Zeit Aughebunggort Lokal

20' 6' US Dels Schützenhaus . Die Städte:

    

Die Gemeinden :

 

Oels und Berniiadt

Postele
ckantoch
Muhtanchutz
Riegelhof
raschen

Lanben
Weidenbach
Baruthe
FurftemEllguth
RIeln-flBaltersborf
flampcrsborf
Prietzen
Wilhelminenort
Kunzendotf
Langenhoi
Weidenflieh
Vogelgelang
Buchwald
Neudorf b. B.
Pangau
Wongdokf
(Salm;
Mnhtwnz
Neeiewitz
Ulbmdotf
Schönau
Gimmel
Strom:
Korichlitz
Nauke
Schutzendokf
Wohnt
Groß-; bllnig
Rleiikssöllnig
Sadewitz
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Tag der
’. ' \ ,

Auzhebmm den llnshebungsort Lokal

 

21.6. 7.I5 Dels . . . . . . Schiitzenl)aus. . . Die Gemeinden: nangburg
Gntwohne
Ienlwilz
« acllchönau
Schickekwiu
Strehlllz
Vnchenwalde
Vuchenwerdek
Groß-Graben
Malen
Weißensee
Vrlele
anlgern
Sechsllelern

---- Auwguth
Werden
Pontwllz
Allerheiligen
Vulelwltz
Grlltlenberg
Nenhof b. W.
Wlelegrade

Befiel
Juliusburg
Neudorf b. J.
Neuhaug
Spahlllz
Zucllau
Würtemberg

nglchüls
Dummer
Rathe
Ludwlgsdorl
Leuchten
Netlche

.> Schnmrfe
Neichenfeld
Reich rund
Jantflchdorf
Nehwlnlel
Sibyllenort
Sachlenau
Langewlele
Peule
Sackau
Grolstelgelsdorf
KlelsisWelgelsdotf
Mirlau
Stein
Wildlchiitz
Görlttz
Ddrndorf
Ptlhlau
Schlelbltz
Vohrau
Naale
Stampen
Klein-Oele
FileiniPeterwitz
Rrompulch
Silbwintel
Kaltoorwerk
RielmEllguth
Kritichen
Groß-Ellguth
Schmollen
Schwierie
Neu-Ell uth
Vielgut

Die Vorstellung der Dienstpflichtigen für die Musterung erfolgt Amtsbezirkweife.
Für die Aushebung ortfehaftsweife alphabetifch.

Der Landrat

     
Haushalt-Bindung l D b5 68 lAlel b f i7 b1 I f

- — -- "s -‚ er ieer aun as nae eieüte ausats an urUS KWWDMMUMchkckandesmschi W b“ Rechnung-I das Rechnungsjahr 938 wird Imor ent2ioelzen8Haushaktsplan
lale m der Einnahme anf.

Auf Grund des § 6 des Gemeindefinanzgesetzes vom 15.12. in der Ausgabe auf . . . . 2037 800,: RM
1033 (GS. S. 442) wird, nachdem der Entwurf der Hsaushalts- und im außerordentlichen Haushaltsplan
Ladung zwei Worten lang öffentlich ansgelegen hat nnd mit in der Einnahme auf . . . . 222 100,—-— RM

H am 9. Mär 1938 beraten worden ist, fol- in der Ausgabe auf . . . . 222100,—— RMem skreisartslschu
gende Hausha tsfatzung festgefte t: lfestgesetzt
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§ 2
Die Kreisnnilage wir-d wie folgt festgesetzt:

u.) 85 % auf Die Einkoiniuensteueranteile )
h) 85 "o auf Die Körperschaftssteneraiiteile )
e.) 105 % auf das lszrnndverniögenssteuersoll ) der Gemeinden
(I) 105 % an; das Gewerbekapitalstenersoll )
e) 105 "0 an das ldiewerbesteuersoll
t) 85 % auf das Biirgersteiieraiifkoinuien in den lsslenieindeu

nach dein Reichssatze

§ 3

Der Höchstbetrag der .li"asseiikredite, die im kliechnuugsjahr
1938 zur Anfreclterhaltnng des Betriebes der Kreiskoiuniunals
kase in Aus ruc) genommen werden dürfen, wird auf 100000
Reichsniark estgesetzt

_ Die auf Griiud von Erniäihtignngen früherer Haushalts
fabnngen oder gemäß § 10 Abs. 3 des lsieniesindefinanzgesetzes
in Anspruch genoiiiiiieiieii nnd noch nicht ziirüekgezahlten Kas-
senkredite belaufen sich auf ll)()(n)(),·-«-— RM.

Oels, den 9. März 1938

Der Landrat

als Leiter des Kreiskomiiiiiiialverbaiides

D e l o ch

Die §§ 2 nnd 3 der Haushaltssatning des Kreises Oels für
das dlieehnnugsjahr 1938 vom 9. März 1938 werden hiermit
auf Grund des § 7 des Gemeindefinanzgesehes vom 15. De-
zember .1933 (GS. S. 442) genehmigt.

Gleichzeitig wird die Genehmigung erteilt, daß der Fehlbe-
trag des Planes der Liegenschaftsverwaltiing in Höhe von

6817,46 RM

in Worten: »Sechstansend achthiiiidert fiebzehn Reichsniarb

46 ilipf.«

aus Mitteln des ordentlichen Haushalts gedeckt wird.
B re s la u, den 12. N ai 1938

(Siegel,)

Der Regieriingspräsideut

Jiu Auftrage:

gez. Dr. S eh we u k

Oels, den 20. Mai 1938

Veröffentlicht!

Der Land-rat

als Leiter des Kreistoniinuiialverbaiides

D e l o ch

GenehnrNr K l (f)

K. I. 02.

K. 'II. 04. Oels, den 23. Mai 1938

Der Maschinenmeister i. R. Karl Schick or in Sibhllenort
ist mit Wirkung vom 13. Mai d. I. zum Anitsvorsteher-Stell-
vertreter für den Aintsbezirk Sibyllenort berufen worden.

Der Landrat

Anordnung betr. den Ladeufkhlnfz auf dein Lande

.l. Auf Grund des § 30 in Verbindung mit § 29 Der Arbeits-
zeitordnung vom 20. Juli 1934 (RGB1. 1 S. 804) genehmige
ich, daß in Gemeinden bis zu etwa 3000 Einwohner mit vor-
wiegend landwirtschaftlich tätiger Bevölkerung während der
Zeit der soiiiinerlicheii Feldbestellung nnd Ernte die Lebensmit-
tel eschäftc an allen g‚.“fierfta en bis 20 Uhr für den geschäft-
lichgen Verkehr eöffnet geha ten werden dürfen, soweit hierfiir
ein Bedürfnis esteht.

2. Auf welch-e Gemeinden und fiir welchen Zeitraum die
Voraussetzungen des Absatzes 1 zutreffen, entscheidet der zustän-
dige Landrat im Benehmen mit der Kreisbauernschaftz die Ent-
scheidungen sind in den Kreisblättern zu veröffentlichen.

3. Die sonstigen Bestimmungen des § 24 Der Arbeitszeitord-
nung blesi en durch diese Anordnung unberührt.

4. Die gesetzlich oder tariflich zuläs i e Arbeitszeit der in den
Lebensniittelgeschäften beschäftigten l- exfolgschaftsinitglieder darf
durcrh die Hinausschiebnng des Ladenschlnsses nicht verlängert
wer en.

 

5. In allen Lebeusinittelgeschäfteu, welche von dieser Anord-
nung Gebrauch inaclen, it ein Abdruck der Anordnung an
sichtbarer Stelle im sieschä tsraniii ausznhängen

B re sla u, den 26. April 1938

Der tliegiernngspriifident

gez. DrKroll

Oel s, den 23. Mai 1938

Veröffentliehtl

Gemäß Ziffer 2 Der vorstehenden Anordnung bestiiiinie ich
hiermit im Eiiiveriiehnieii mit der Kreisbaneruschafh daß in
der Zeit vom l. Mai bis 30. September 1. J. die Lebensmittel-
gesihafte in sämtlichen Gemeinden des Kreisesnut Ausnahme
der Städte Lels und Beriistadt unD Der Gemeinde Sacrau an
allen Werltagen bis 20 Uhr für den geschaftliehen Verkehr ge-
öffnet gehalteii werden dürfen. Die Qrtsbehorden ersuehe ich
niii ortsübliihe Betauutmachnng und sbis Zum 0. k. M. nui Be-
richt, in welchem lluifauge von der Anordnung tatsachlich Ge-
brauch gemacht wird.

l-. 4. “U8. «

Der Bauamt

Oe I s, den 23. Mai 1938

Halbfeitige Sperruug der Reichsstraße 117

Auf der Reichsstraße 117 zwischen km 33t3,2()«3««—«- km 37,235
(von der Eiuinüudung der Chansfee Zefsel——Wiese-grade bis vor
Groß-Ziillnig) und km —-"ll),-«l-()() ‚-__ km 51,293 lzivifchen Bern-
tadt nuD Nanislaner sireisgreuzch wird demnächst eine Ober-
lächeiiiiachbehaiidliiiig ausgeführt Zur Ausführung der Arbei-
ten wird für diesse Strecke vom 30. Mai 1938 bis auf weiteres
die halbseitige Sperrnng angeordnet.

Der Landrat

.Oels, den l9. Mai 1938

Straßenfpcrrnug

Die Landstraße II. Ordnung Oels———Grofz-Ellguth wird we-
gen Nenschüttiingsarbeiteii zwischen Statioii ‚1,5—3,0 in der
Zeit vom 0. Juni bis 18. Juni 1938 halbseitig gesperrt.

Der Landrat

Oels, den 20. Mai 1938

Heiniatfchntz

Für die praktisch .L)seiniatschutzarbeit haben sich in sdaukens-

L. 3.

1.. 3. 733.

werter Weise in ast allen Gemeinden des Kreises Personen
zur Verfügung ge tsellt, die ich als Vertrauensmänner für den
Heiniatschutz berufen habe.
Au gabe des Vertraneiisniannes ist es, für die " iele des Hei-

iiiatf )iitzes, namentlich auf den Gebieten des siatnrfcbniaeä,
Der Friedhofspflege, der Beratung sbei Krieg-erehrnngen (Hel-
dendeukiuäler), der Banberatnng, dlieklanieberatnnq n werben
nnD das Verständnis der Volksgenofsen für diese Bestrebungen
zu fördern.
Der Vertrauensmann soll in der Hauptsache Beobachtungs-

ziosteu fein, Der auf alles a tet, was sich der Heiiuatschutz zur
Jiifgabe gestellt hat. Seine « eobachtungen gibt er an den ur-
geriiieister weiter, der dein Kreisobuiann Mitteilung macht.
Zum Kreisobinanu fiir Heiinatfchutz ist Herr Lehrer Gründ-

ler in Netfche berufen.
Für die verschiedenen Arbeitsgebiete des Heiniatschutzes ist

an erdeiii fiir den Kreis ein besonderer Ausschuß gebildet, für
den sich nachstehende PerLueu zur Verfügung gestellt haben:

1. Architekt Eiermann « olke siu Oels, Gartenstraße .l.6, als
Beauftragter der NS-Geineinschaft »Kraft durch Freude«
für das Sachgebiet ,,Bildende Künste«,

2. Reichsbahnamtinann Painpsel in Oels für die Laudschafts-
stelle Oels (Naturschntz),

.‘ . Reg.-Assessor Schaefer voni Staatshochbauaint Oels,
4. der techn. Stadtbauinfkektor Eidam in Oels,
5. Studienrat , riesdrich Siegert in Oels,
6. Stiidieiirat r. de Whl in Oels,
7. Konrektor Heinrich in Oels,
8. Rektor Karl Grnndwald in Bernstadt,
9. Lehrer Willi Jentschnra in Bernstadt,

1(). Kreisbauineixter Hiitter in Oels.
Nachstehend la se ich ein Verzeichnis der für die einzelnen

Gemeinden Heimatschutz
folgen.

berufenen Vertrauensmänner für Es sind berufen worden für Die Gemeinde:



Nachweisung
der siir den Kreis Oels vorgeschlagenen Verlranenglente für den Heimalschntz
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.
1 O « S Zikgsfslm Emde Pelrwspekwl Orig, Nachodstmßc »Es lFriedrich Siegert HEXEN Veku mdt, Tu«ru-il)lk«1«wchKarl (851'1111'11111111 .·- «l .o. Berti todt, Zuge 11 veg2 V«««««««««««d« MM“ 3111111111111 Zokkefufpcktor «3if«ke«å««tf«««i«t«l«;««

: .riis er
gln

: Allerheiligen Risgaslklakjerg Yl11t«er· ««« Vakutkle
4 -j)1lt--Ellsgnll) Paul Heiuze Zlchlck L ' ‘ Vogsskhutz
5 Barntlze

Wilhelm Habjkm slmlel
Vohrau D

6 Vogsschillz
Rudolf Saal-e Lallck« 111ml “Ende für Briefc- Urf rhälller

7 Bohrau Gruft 611111101ii1‘l) jznunirirn ‘BriLic fle VlieskHginiuie
8 Qh'u‘fc

Paul Schlunde ;l:«:«l«,«j«.rfölsster Vncfc fUV mich“ T TICIE131111111111" 118a??? Lifndth z::i«:«)i«««i«:l«d«x«r«gsr
s · s - « c .- . - . -

9 Buchenwaldc åxxllluhlsllusllkescol 21111111111111111111111111511 2311111101111}
10 sBucPeuwerder Adolf Gafert Llåliluer Blllelwllz
11 Vucnnald Gwm 05111161 ättm'rmcmciftcr 911111111101;123 gufclwlß Robert Raube Jmm sIJdrnsdorsd
« WWWT s ' “1111 . , « s Eicl run-
14 Dörndorf FYLArthzlzåganl 51111119911111311111111111er 1. ‚H. fiiigßcu—Ülfßlltb
15 Eichgrund “2111111 “11111111101 llåaimui 1101 W
Il; FiirsthHEllgutd 111111111111 zaielile Llakleflll

Giuiuicl
17 1611111113 Paul Pefchel (“(1.le ‚LT Görlilz für die Siedlung
18 G-«««««s««««« Eiwin Scidcl 3111:1111.l. Görlilzlur das Dorf
19 Glutin Oakai Lalmdc 5122111113111 lzåwlz E Illuuh

«
s-« s— j) rnmml , - «Wil11«A M

20 Groß-Ellaulh JQILl’f’älfincitäägft Halunlngletllllellm (.·szwszamb«eu- « _
21 issssioserM Fritz Schwarz VIII-« ««««Z««««F«««3««·««1«cg«««5««««r«

« 1 .‑ I » du«-Ho 111g332 Gr«oP««Wc««gc««gd««r« itzng DREI-IT 322111111111c1‘eine1'1vuHer Griiltenbera
ZJ GiozZöllniq .{mbunwaif Glelln1ad1-ernwifft’l‘ Gutwohne
24 Griittinberli Sl‘arl FBurnf ‘chierföl‘ftel‘ Hölljgcm25 ««««.«·«t««voshm

Herbekt Vuscha Bauern Uhu 51111111119111111

Zli Maian Rade Haudke Bauern 0!)" Fack chönau«7 “Nimm“ Miqu Kluge 111111111 «äutfcl«)d0sf8 [b1 Adolf Räder 581111111“ gamma

«2« ;«Jiiiitfr) uf Geole Christalle ”nimftm‘
«en.«kw«ilz «

« MAka Wiiulher Kallsbreuuer Kaufmann "«1«i«llili«clfrb«l«tlek
. ‘1 g

« »
.

Zill ji uliuslniig Illllllloullläldlililllklklkc Landlswirt «ll.ar«lss,bur.g
31 zkaltvorlchk “1)‘(11‘1111 Qircslcr liian 111

mmwmfgufl)
32 Karlsbllpg 511016511111 Bauer „1111111128613 «
33 sileiipEllgUth Paul Hellllljch ‚ ‚ . XeleiipPeterwilz
34 .li«lein.-Oels “150W ei Juweltm llllclwWalleerokf
35 Klein-“bett‘lmiß

qiichåld Frönlcl
Yallcl « l

lchiIFBZeLglklsdiorf

3631111111 Waltersdvtf Max Hoffmann s5301111111111
31111111435ng5W «««»lc«««S’IßcIillggIöbnrf Alb-eh Sichölzel jun. åzcsjjgjmlszlllglcl FiorschlllzI"? wemPö« m“ Gruft Teller Ziuinierpolier Krafle

.3.) Kole W
Pan-l Brandt

‚(t‘aufnmnn
sijrafgen

40 88111 W j)([f1scd-Plalzek s8mm‚11‘1'11f111‘11GUfNW VAMW Landwi» .5«i«-ritschen41 5 Pmll JCVTCMWU V 11er Firouipnsih
UWW Ost-as Kisesewetusr „a ‚. Kuumsdorf

4:2 Krompnfch Affous Fritfch gimm 8811115911b0rf« Wuewdori Richard Richter Balklelsllemcllmel Lauipei13bprf
4:1 Fultzlcnggsfrl Richard Ragnhe llzlglllller Laugenhol3;; Lgngcczhof F«e«««k«««««hkk«bi«?1«;pc Oberbahushofsvorfteher a. Zglkggklesp

· ‘ s- e . ,
47 Zinngewicfc ägggmfgmmif Flaudsioirt Sieurbtcn418 17111111111 Wilhelm Volz ’l‘mtcbnucr Ludwigsdorf3‘) Stucndflplß r' Qßvaltcr 121111111111)? cJukij«ciiternel)nier Malen
Q“ lechkvigs 0 I Frih Mevkve Ma r-« « Malen««« 0 0" Paul T«««Pe«« Bifcghiillter ZJTFIZZW

·
« s tL‘ ·" ,

11' .
5? 21111115111 {€351,11äq1110111 FAng Miiihinww
53 Mit-h 111111 Gustasv Grauiw SIeljmachermeifter Jenaer-la54 {Haute ZEIT («Y«,««efjgrctnrejch Schmiede-meif·t«er Nägel-T
55 Nietsche iskknftl Kittuer 5313113301)"ch“im“ Nenxdorfb. Vki « .- I B Taubert Koffinane V 11er Neudorlb . J
"b Jt-eubmr 1’. « Hermaun Hansmeher ,a b . t Neu El gut!)
57 «de«o-««f b« I« Gustav Maus-er Pan 11311 Neuhaus
58 ReukEllgsnth Ernst Seidel Hauer t NeUiFVfFI9 Neuhaus Heini Kiiinmel Zandsplr Neu cholle
(10 NeUT Ufll

Ernst Srwpin glättet?“
iPangauH« Neu cho e Richard 25111111111 Landwirt Beute .

b2 Psaugasn Richard chhirpkc “(1111 bauer Ponthtz
(33 Denke . Karl Mistel « ZZMFr

Postelww
gå ERSTE Wilhelål Ocksp Biaunieifter LETTER

l tre er , . t 11)

bb Prielzen RJAW .fwoffnmnn Laudnnr67 s uhlau
11 VAUfUhVeV «

ul entreiße l
68 Pisa-c EIN Fleikäxwm in Bauunternehmer RAtHC Sch I sb9 Rathe
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79 kliehwiulsel Briiuo Kitschau tiaufmann illehwiiilel
71 Reichenseld itllfred Horn “Neubauer 91eiebenfelb
72 Reefewiti tsiieorg Schubert Bauer Reesewiti
73 Ssa iseuiau Wilhelm Materne Bauer Sachseuau
74 Saerau .ii«urt Bauingiirtel Biichhalter Sacrau
75 Sadewsitz "B1·iiiio Steiuig Bauer Sadewiti
76 Schickerwiti Max Drobuer Laiidwirt L Sclieterwitz

Gustav Maschel Bauiniternehiner Steickerwiti
77 Sclleiwiti · Alsred Spalte Bäckeriueister S« fleiwiti
78 Sthuiarse Friti Cshristaslle Bauer Schmarfe
79 Schmollen Heriiuauu Grund . Sc molleu

Gottfried Glanz Scimollen
89 Schöiian Robert Freitag Bauer Sclöuan
81 Schiitieudorf von Prittioiti Landwiri S lniheudorf
82 Schsioierse Muche Lehrer Sciwierfe
83 Seehslieseru Herinaun 233mm- Quelleugriind

Heinrich Hilbig Seehstiefern
84 Staiupen Paul Griiuig Rentier SMMPW
85 Stein Greulich Bürgermeister Steiu __
89 Strehliti sturt Rudel Bemer- Strehliti

Otto Spieler Bauer Strehlitz
87 Strouu Kurt Heinrichs Stroiiii

.tt«iirt Ularzog Stronii
88 Sibylleuort Oslar Bierbaum stanffnnnn Sibylleuiort
89 Spalth Nitde IUMAS Bauuuteruelmier SPADW
99 Siifiwinkel Paul Schraiiiiii Landwikt sSiifitoinlel
91 lilbersdorf Gustav trofchmieder Bauer lilbersdorf
9:3 Vielgnth Tilrnold Eckert ‘Jebrer BietguthssNeuschmolleu
99 LWeliiefaiig Gustav Weuzel Vanexs Bogelgsesaug
94 Wabiiiti Alfred Franle .J'-iifiieltors Wabnitz
95 Weideiibach Walter Erdmanu Landinirt Ttkeideubach

Richard Scholz Laudioirt Weideubach
99 Weid-eii«liefi « Stesau Jeudruch liuterförster Weideusliesz
97 Weisieiiiee Reiuhold Post Landwirt Weißensee
98 Werden Karl .iliif«ch Maurer Werden
99 Wiesegrade Wilhelm Tittriih Landwirt Tisiefegradc
199 Wildschiiti Graf nun Pfeil Bogislaw Kaufmann Wildschiih
191 Wilheliuiuenort Wilhelm Metiner Bauuuteriiehiner Wilheliiiiiieiiort
193 Woitsdorf August Zeinert Bauer Woitsdorf
193 Würtemberg Adolf Gase Tifclzler Würtemberg
104 defiet Reinhold Dabiifch Lan wirt Zesfel
105 Ts iegelhof Fritz Seidel Bauer Dziegelliof
199 Hucklan Trieruer Geusmer Lehrer giicklau

Reiuhold Flache Kaufmann Zucklau  
l«. 3. Oels, den 23. Mai 1938

Wildcs Baden iiiid Answiichse beim Wassersport in

Fischgewiisfern

Die wassersportliche Betätigung sowie das Baden im Freien l«. st 739.
haben bei allen Kreisen der Bevölkerung eine Entwicklung ges-
iionimen, die voiii Standpunkt der Bollsgesuudheit durchaus zu «
begrüßen ist. Das muss auch für das Wildbaden, insbesonderel

Die über diese Orte verhängten Sperruiasiregelii habe ich anf-
gehoben.

Der Laiidrat

Zeis, Den 23. Mai 1938
Viehseiicheiipolizeiliche Anordnung

Nachdem in Sandrafchiiti (.tereis («83rosz-Wsarteuberg) weitere

der ärmeren Volkskreise, gelten, Die nicht in der Lage find, die · Fällt’»V01l TUIIWZU beim TUUIVUWCTDACM nicht beobachtet Wor-
.Sl‘o1ten für die öftere Benutzung einer Badeaiistalt aufzubrin- isdeii find, wird die unt Anordnung vom 15. Januar D. I. —-
gen. Es liegt im Juterefse des Volkswohls, diese im Rahmen
des ·(-83euieiiigebrauchs liegende Entwicklung durch polizeiliche
Maßnahmen lediglich zugunsten der Augler iiber die bereits
bestehenden Vorschriften hinaus allgemein einzuschränken

Es iuufi aber andererseits oou Den Wasserfporttreibeiideii
iiud Badeudeii erwartet werden, daf; AuswiichLe und Ausschrei-
tiiiigeii veriuiesdeu werden. Gegen sie werden lie. Polizeiorgaue
eiiifchreiteii iiusd für Die nötige kliiicksichtnahme anf den Angel-—-
sport sorgen.

Der Laiidrat

l«. 4. . Oels, den 25. Mai 1938

Viehseiicheiipolizeiliche Anordnung

Die Maul- nud Klaneiifeuche ist aiiitstierärztlich iien festge-
stellt worden:

am 29. 5. 1938 in sruiierssdorf-Miihldorf nnd Griineiche,

am 25. 5. 1938 iu Pontiin

Zum Sferrbezirk abe ich die Ortschaften bzw. Ortsteile Kn-
iiersdtirf-Miihld1irf, L riiiieiche uiid Poiitwiti erklärt.

Für das Sperrgebiet gelten die Bestimmungen meiner vieh-
feucheupolizeilicheii Anordnung vom 9. Januar "1938, Kreis-
blatt Seite 1 und 2.

Die Abheiliiiig der Maul- und Felaneiilfenche ist in Klein-Pe-
terwitg, Ul·bersdorf, Netsche, Groß-ZU nig, Laiigeiihof und
Stroiiii festgestellt iind die Desinfektion abgenommen lworden.  

Kreisblatt Seite 12/13 über Die Orte Biichenwalde, Biicheii--
werder, (83rosigrabeu, Malen iiud Weiszeusee verhängt-e Hunde-«
fperre ab sofort aufgehoben

Fiir die Orte Briefe, Sechstiefern und Werden bleibt die
Sperrelwegen des Tollwutsalles in Briefe--!Walkeniiihle weiter
bestehen.

Der Landrat
als Leiter des Kreiskoiiiiiinnalbetbandes

Deloch

Bekanntmacliung einer anderen Behörde

Breslaii l7, den 24. Mai 1938
Flughaseii

Wetterberikht des tlleichstoetterdieiistes s15ree’llauJ‘fluglwien,

Aiisgegebeu am 24. Mai 1938

Abdruck, auch mit Qiielleiiaiigabc, verboten

In der vergangenen Woche (Dom 18. bis 24. Mai) kam es in
Schlefieu zu verbreitetem teils gewitterartigeii Regeufiillem die-
gegen Ende des Berichtszeitraumes Asbkiihlung brachten. Jii der
kouiiiieirden Woche (voiii 25. bis 31. Mai) wird der veränder-
liche Witteriiiigscharakter zunächst fortbestehen Dabei sind aiich
teils gewittrige Regenfälle zii erwarten. Im zweiten Teil der
Woche Dürfte sich eine allgemeine Wetterberuhigiiug anbahnen,
wobei die Erwiiriniing weitere Fortschritte machen wir-d.


